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Maskenpflicht 
Maskenpflicht – und wo bekomme ich Masken? 

(Bericht siehe Seite 5) 
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen   9091260

Wassermeister
Reinhold Renner 309

Hausmeister Emmingen 
Waldemar Reider  0174/9052539

Hausmeister Liptingen 
Georg Kotrle  0176/20098414

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Hospizgruppe Tuttlingen  0173/8160160

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen   07461/9410

badenova AG u. Co. KG 0800 2791 020
Bereitschaftsdienst 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer          07623/92-1818 

EnBW Störungsnummer (Liptingen)   
         0800/3629-477

Telefonseelsorge  0800/1110111
  0800/1110222

Alten-, Kranken- und 
Tagespflege           Tel.: 07704/922330 
für Emmingen und Liptingen 
Soz.Station „St.Beatrix“ 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
fps@landkreis-tuttlingen.de
Internet: www.fps.landkreis-tuttlingen.de

Familienpflege 0771/8322810

Schulsozialarbeiterin 

Nicole Henke 0157/84845285 
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.de

Jugendreferentin 
Nathalie Flösch 0176/24863738
juref-el@gmx.de

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle, Drogen- und Alkoholberatung, Freiburg- 
str. 44, 78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480

Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten Gespräche 
nach Vereinbarung

WOCHENDIENST FÜR ÄRZTE

Die bundesweite Rufnummer für den allgemei-
nen ärztlichen Bereitschaftsdienst sowie für 
die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Not-
falldienste ist 116 117.

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de
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Pfarrgemeinde St. Michael 

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen, 

aufgrund der aktuellen Corona-Situation kann die 

Maiandacht mit der Musikkapelle am 10. Mai 2020 

leider nicht stattfinden. 

Jedoch wird auch dieses Jahr die Lourdesgrotte 

wie immer geschmückt und gepflegt. 

An dieser Stelle gilt allen, die daran beteiligt sind 

ein herzliches Vergelt`s Gott. 

Wir wünschen allen eine gute Zeit und bleiben Sie 

gesund. 
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Corona-Pandemie - Aktuelles

Liebe Emminger und liebe Liptinger, 
nach dem verlängerten Wochenende mit dem Feiertag 
1. Mai leben wir weiterhin mit Einschränkungen aufgrund 
der Corona-Pandemie. Die Pflicht zum Tragen von Schutz-
masken im ÖPNV und in Geschäften wird fast ausnahms-
los befolgt. Noch ist die gesamte Einwohnerschaft auch 
bezüglich der Kontaktbeschränkungen sehr diszipliniert. 
Die anstehenden weiteren Lockerungen sollten uns aller-
dings nicht dazu verleiten, die Gefahr zu unterschätzen und 
unachtsam zu werden.

Maskenpflicht
Seit dem 27.04.2020 gilt die Maskenpflicht für alle Ge-
schäfte und den ÖPNV. Die Nachfrage nach Schutzmasken 
ist deshalb gestiegen. An dieser Stelle auch ein Hinweis auf 
einen weiteren Artikel „Maskenpflicht – und wo bekomme 
ich Masken?“ in diesem Mitteilungsblatt. Darin ist geregelt, 
wie, wann und zu welchen Konditionen man Masken bestel-
len kann.
Neben dem Lieferservice der Nachbarschaftshilfe Emmin-
gen-Liptingen wird auch die Ausgabe der Masken vom Ver-
ein ehrenamtlich übernommen.
Sofern noch weitere Personen Masken nähen und zur Verfü-
gung stellen wollen, können diese sich gerne an Frau Ulrike 
Leiber auf dem Rathaus in Liptingen unter 07465 920970 
wenden. 

Hin und her im Gelehrten-Streit
Nach wie vor erleben wir Situationen, dass heute zu einem 
bestimmten Corona-Thema etwas gesagt wird, was morgen 
schon nicht mehr gilt oder ganz anders ist. Dabei dürfen wir 
aber nicht vergessen, dass wir zum ersten Mal eine solche 
Situation erleben und deshalb keine fertigen Lösungen in 
der Schublade liegen. Sicher wurde und wird bei der Bewäl-
tigung der Krise der eine oder andere Fehler gemacht, aber 
wichtig ist, dass Fehler erkannt und ausgemerzt werden. 
Nur über Entscheider ob deren offenbarer Unzulänglichkeit 
zu schimpfen ist nicht das Gebot der Stunde; nur wer nichts 
macht der macht auch keine Fehler. 
Ungeachtet dessen kann momentan die Reproduktionsra-
te deutlich unter 1,0 gehalten werden, was für die Stabilität 
unseres Gesundheitssystems sehr wichtig ist. 
Der ein oder andere hält die verordneten Maßnahmen für 
überzogen bzw. übertrieben. Ein Blick in die Nachbarländer, 
wo entsprechende Vorsichtsmaßnahmen zu spät ausge-
sprochen wurden, sollte uns jedoch Warnung genug sein. 
Deshalb muss weiterhin beherzt an dieser Reproduktions-
rate gearbeitet werden, damit unser Gesundheitssystem 
nicht überlastet wird.

Schulbeginn und Kindergarten 
Am 04.05. hat für die Abschlussklasse der Witthohschule 
der Unterricht begonnen.

Während der Erstellung dieses Textes überschlagen sich die 
Neuigkeiten ob der Runde der Ministerpräsidenten mit der 
Bundeskanzlerin. Für die vierten Klassen der Grundschu-
len soll am 18. Mai der Unterricht wieder starten. Die Klas-
sen 1 – 3 folgen dann am 15. Juni. Ebenso sollen die Klas-
sen 5 – 8 der Werkrealschulen ebenfalls am 15. Juni wieder 
starten. Bei den Kindertageseinrichtungen soll ab dem 18. 
Mai schrittweise der Normalbetrieb bis zu 50 % starten. 
Ungeachtet dessen gelten die bisherigen Regelungen für 
Notgruppen an Schulen bis Klasse sieben und für Kinder-

tageseinrichtungen weiter. In Emmingen-Liptingen ist da-
für auf dem Rathaus Frau Maria Berchtold-Sauer zuständig 
(Tel. 07465 926840 und Maria.Berchtold-Sauer@emmin-
gen-liptingen.de). Wer Fragen wegen der Notgruppen hat 
kann sich gerne an Sie wenden. 
Weitergehende Informationen entnehmen Sie bitte der Ta-
gespresse sowie Funk und Fernsehen.

Kinderspielplätze
Seit dem 06. Mai kann auf den Spielplätzen wieder gespielt 
werden. 
Wir bitten dabei um Beachtung folgender Regeln:
-  Auf jedem Spielplatz dürfen maximal 10 Kinder gleich-

zeitig spielen
-  Kinder dürfen die Spielplätze nur in Begleitung Er-

wachsener besuchen
-  Der Mindestabstand von 1,5 m zueinander ist einzuhal-

ten
-  Essen und Trinken ist nicht erlaubt (mit Ausnahme von 

Kleinkindern)

Über die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Ge-
meinde Emmingen-Liptingen wurde bereits hinlänglich be-
richtet. Finanziell wurden geplante Maßnahmen von über 
einer Mio. EUR bereits vom Gemeinderat gestoppt bzw. ins 
Jahr 2021 verschoben.

Momentan sind alle kommunalen Veranstaltungen bis 
einschließlich August abgesagt. Ob alle Festveranstal-
tungen zu 1200 Jahre Emmingen nach 2021 verschoben 
werden, darüber berät der Gemeinderat am 18.05.2020. 
Diese Sitzung wird in der Witthohhalle stattfinden, Zuhörer 
können die Sitzung unter Beachtung der Hygienevorschrif-
ten und Abstandsgebote besuchen und vor Ort verfolgen.

Unzweifelhaft hat die Krise große Auswirkungen auf das 
wirtschaftliche Leben.
Abschließend wird nochmals auf verschiedene Angebote in 
Emmingen-Liptingen hingewiesen, wie den Lieferservice 
bzw. Essens-Abholmöglichkeit der hiesigen Gastrono-
men:
Sonne, Schuhfranz, Schenkenberger Hof, Café am Schen-
kenberg, Pizzeria Frieden und Kebap Pizza Haus in Emmin-
gen beteiligen sich daran. 
Nutzen Sie diese Angebote, wir wollen auch nach der Krise 
noch in unseren Gasthäusern einkehren können.

Das ein oder andere Lebensmittel- oder Ladengeschäft 
hat einen eigenen Lieferservice für Lebensmittel und Wa-
ren des täglichen Bedarfs eingerichtet. Auch die Nach-
barschaftshilfe in Emmingen-Liptingen bietet weiter-
hin einen Lieferservice an. Dieser kann kontaktiert werden 
von Montag bis Freitag von 9:30 – 11:00 Uhr unter 07465 
9209712. „Bestellung heute, Lieferung morgen“. Erweitert 
wurde das Angebot um die Bestellung von Schutzmasken, 
die ins Haus geliefert werden (siehe Seite 5).

Die Bücherei EmmiLis bleibt vorerst noch geschlossen, vo-
raussichtlich öffnet sie ab dem 18.05.2020 wieder. Momen-
tan bietet sie einen Bring- und Holdienst an. Alles Weitere 
finden Sie unter emmilis.000webhostapp.com.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende, bleiben Sie 
gesund und achten Sie auf sich und Ihre Liebsten.  
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Jeder kann sich  
„Seinen Ortsausgang“ aussuchen: 
Emmingen:  
Biesendorfer – Biesendorfer Kreuz 
Hegaustraße – Biesendorfer Kreuz 
Autohaus Leiber – Emminger Sportplatz 
Engener Straße – Pestkreuze 
Autohaus Leiber – Sportplatz rechte Seite 
Autohaus Leiber – Sportplatz linke Seite 
Schiller-/Goethestraße bis Ende Waldweg Richtung Tuttlingen 
Radweg Richtung Tuttlingen – Kreisel 
  
Liptingen: 
Radweg – Heerweg - Sportplatz Liptingen 
Radweg – Emminger Straße (rechte Seite) 
Riedenstraße – Ortsschild 
Neuhauser Straße über Brücke hinter Schuppengebiet 
Neuhauser Straße über Brücke B14 
  
Folgende Ortsausgänge wurden bereits gereinigt:  
Obere Gasse ab ehem. 
Siedler Standort – PV  
(Gaby Rettkowski) 
Mägdebergstraße – PV Anlage 
(Gaby Rettkowski) 
Liptinger Kreisel – Gasthaus Schuhfranz 
(CDU) 
Kupferschmid Weg und an B14 zurück 
(Melanie, Markus, Pia und Thea Kupferschmid) 
Wanderweg Volltreffer  
(Jessica, Lutz, Nick und Ronja Zabel) 
Rund um Wehstetten 
(Martina Braun) 

ABFALLTERMINE

 

AUS DEM RATHAUS

Breitbandausbau Emmingen,  
2. Bauabschnitt 
Die Baumaßnahmen gehen in der Liptinger Straße zügig 
voran. In den nächsten Wochen werden die Tiefbauarbeiten 
in der Gartenstraße, Blumenstraße, Wiesenstraße und Tal-
straße weitergeführt. 

Die Eigentümer werden zum entsprechenden Zeitpunkt 
durch Einwurfkarten über die Baumaßnahmen in ihrer Stra-
ße informiert. 
  
   

Standesamt im Monat März 2020 
Personenstandsfälle im Monat März 2020 
  
Ortsteil Emmingen 
Geburten:  
keine 
  
Eheschließung: (1 ohne Veröffentlichung) 
 
20.03.2020
Beate Gremminger-Helten geb. Gremminger und Markus 
Manfred Lothar Helten 
Bergstraße 9, Emmingen-Liptingen 
  
Sterbefälle:  
Ursula Marianne Rohde, geb. Wierspecker 
gestorben am 22.02.2020 
wohnhaft gewesen Haldenstraße 8, Emmingen-Liptingen
82 Jahre 
  
Edmund Jakob Störk
gestorben am 03.03.2020 
wohnhaft gewesen Burghof 56, Emmingen-Liptingen
61 Jahre 
  
Ortsteil Liptingen 
Geburten: (1 ohne Veröffentlichung) 
 
Mara Renner 
geboren am 22.03.2020 in Tuttlingen
Eltern: Gina Sabrina Renner geb. Glück und Benjamin 
Erhard Renner, 
Riedenstraße 2A, Emmingen-Liptingen 

Bei Rückfragen gerne bei Gaby Rettkowski melden
(07465 91246)

Biomüll 
Mittwoch, 13.05. 

 
Schadstoffmobil in Emmingen 

Freitag, 22.05. 
Parkplatz Erich-Stärk-Straße 

in der Zeit von 12:00 - 17:00 Uhr 
 

Grünschnitt 

jeweils samstags 
Bauhof Emmingen 

von 10:00 - 11:30 Uhr 
Gemeinschaftshaus Liptingen 

von 10:00 - 11:30 Uhr 
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Eheschließung: (1 ohne Veröffentlichung) 
  
17.03.2020 
Martina Keller, geb. Flögl und Reiner Keller 
Heudorfer Straße 36, Emmingen-Liptingen 
  
30.03.2020  
Diana Lautenbacher, geb. Auer und Mathias Lautenbacher 
Rorgenwieser Straße 21, Emmingen-Liptingen 
  
Sterbefälle:  (1 ohne Veröffentlichung) 
  
Gernot Riedel 
gestorben am 07.03.2020 
wohnhaft gewesen Schloßbühlstraße 14, 
Emmingen-Liptingen 
71 Jahre 
  
 

Einwohnerzahlen für den Monat März  
  Emmingen Liptingen insgesamt 
Einwohnerstand 
am 01.03.2020 3.021 1.724 4.749 
  
Zugänge 
durch Zuzug 12 7 19 
durch Geburten 1 1 2 
   
Abgänge    
durch Wegzug 17 10 27 
durch Sterbefall 3 2 5 
   
Einwohnerstand 
am 29.02.2020 3.014 1.720 4.734 
     
Einwohner männlich 1507 868 2375
Einwohner weiblich 1507 852 2359  

 

JUGENDARBEIT

Die Jugendhäuser sind aufgrund der Corona-Problematik 
bis auf Weiteres geschlossen. 
Das Jugendreferat ist weiterhin erreichbar und Einzeltermi-
ne mit vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
 
 

DO IT - Die Purzel-
baum-Challenge! 
Am 27. Mai ist Weltpurzelbaumtag. 
An diesem Tag wollen wir, die Ju-
gendreferate im Landkreis Tuttlin-
gen, einen Film veröffentlichen, der 
ganz viele Menschen zeigt, wie sie 
perfekte oder lustige oder kreative 
Purzelbäume machen. Und weil es 
eine Challenge in Coronazeiten ist, 
brauchst du zum Mitmachen eine 
Rolle Toilettenpapier. 

So geht’s: Du produzierst ein Video mit deinem Smartpho-
ne das damit beginnt, dass eine Rolle Toilettenpapier auf 
dich zugeflogen kommt. Du fängst die Rolle, legst sie ab 
oder behältst sie in der Hand, machst einen Purzelbaum 
vorwärts und wirfst dann das Toilettenpapier aus dem Bild. 
Das Ganze soll ungefähr 10 Sekunden dauern. 
Gerne darfst du dir auch etwas Witziges oder Überraschen-
des dazu überlegen, z. B. können Geschwister synchron pur-
zeln, man kann das T-Shirt seines Turnvereines tragen, auf 
den Turnuntergrund das Logo der Stadtverwaltung malen, 
mit Behelfsmaske purzeln, mit den Füßen am Schluss in ei-

nen Mehlsack stampfen und so Staub aufwirbeln, du kannst 
die Toilettenpapierrolle auch mit dem Fuß wegkicken oder 
aus dem Bild rausköpfen... 
Dieses Video schickst du bis zum 15.05.2020 an dein Ju-
gendreferat: 
Nathalie | Jugendreferat Emmingen-Liptingen | 0176 248 
637 38 | juref-el@gmx.de 
Mitmachen können alle bis 27 Jahre. Bei unter 18-jährigen 
filmen bitte die Eltern und schicken dann das Video. Wer ein 
Video schickt, ist mit der Veröffentlichung in Social Media, 
auf YouTube und Verwendung durch die Jugendreferate 
des Landkreises Tuttlingen einverstanden. 
Hier gibt es ein Video von uns zum Vorgeschmack: 

Nathalie Flösch juref.emmingen.liptingen 

www.emmingen-liptingen.de/bürgerservice/jugendarbeit/ 

#Jadoz Jeder Alleine, Doch Zusammen 
Wir hatten viel Spaß bei der Vorbereitung und hoffen, dass 
ihr auch Spaß beim Schauen des Videos und natürlich beim 
Purzeln habt! 
Nathalie Flösch 
 
 

Maskenpflicht  
– und wo bekomme ich Masken? 
Seit ab vergangener Woche in Baden-Württemberg die 
Maskenpflicht gilt hat sich auch die Nachfrage nach Masken 
erhöht. Neben vielen Seiten im Internet mit Nähanleitun-
gen gibt es vielfältige Angebote über gewerblich oder auch 
ehrenamtlich hergestellte Masken. Viele Menschen haben 
sich Masken selbst genäht. 
Bei der Gemeinde Emmingen-Liptingen haben sich bisher 11 
Personen gemeldet, die gerne ehrenamtlich selbst genähte 
Masken herstellen und zur Verteilung/zum Verkauf der Ge-
meinde überlassen. Der Gemeinderat hatte dazu bereits am 
27.04. beschlossen, dass die Verteilung der Masken auf die 
Nachbarschaftshilfe Emmingen-Liptingen delegiert wird. 

Bei den Masken handelt es sich um selbst genähte Be-
helfs-Mund-Nasen-Masken aus Baumwollstoff. Diese 
„BMN-Masken“ sind kein geprüftes oder medizinisches Pro-
dukt. Sie haben keinen speziellen Filter und schützen nicht 
vor einer Ansteckung mit dem Corona-Virus. Die Masken 
haben jedoch den Nutzen für die Menschen in Ihrer Umge-
bung, dass z.B. beim Sprechen, Gähnen, Husten oder Nie-
sen weniger Tröpfchen in der Luft verteilt werden, als ohne 
die Baumwollmaske! Dadurch kann eine schnelle Verbrei-
tung des Virus verhindert werden. Die Masken sind bei 60 
°C waschbar und sollen vor dem ersten sowie nach jedem 
Gebrauch gewaschen werden. Die Nutzung der Masken ist 
eigenverantwortlich und ersetzt nicht die gesetzlichen Vor-
gaben zum einzuhaltenden Mindestabstand von 1,5 Metern 
zwischen Personen und den Kontaktbeschränkungen. 
Die zur Verfügung stehenden Masken sind in verschiedenen 
Farben bzw. Motiven und sehr individuell. Es gibt zwei Grö-
ßen – klein und groß. 

So lange der vorhandene Vorrat reicht werden die Masken 
zum Stückpreis von 4,00 EUR abgegeben – der Erlös wird 
für die Materialbeschaffungskosten an die ehrenamtlichen 
Näherinnen weitergeleitet. 

Es gibt maximal 2 Masken pro Person. Bestellungen kön-
nen täglich (Montag – Freitag von 09:30 – 11:00 Uhr) 
beim Nachbarschaftshilfe-Telefon unter 07465 9209712 
abgegeben werden.  Die Masken werden direkt zum Haus 
geliefert. 

Es sei noch der Hinweis gegeben, dass auch in der Nellen-
burg-Apotheke in Liptingen Masken erhältlich sind. Auch 
bei der Fa. Mahe in Emmingen ist auf der Homepage 
shop.mahe-med.de ein Bestellformular für Masken. 
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Gesamtsperrung des Verkehrs 
Am 08.05.2020 wird in der Straße „Auf der Höhe“ ein Mo-
bilkran aufgestellt. In der Zeit von 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
wird es zu einer Gesamtsperrung des Verkehrs kommen. 
Wir bitten um Beachtung. 
  
  

Emminger Wochenmarkt 
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus  
Über einen Einkauf auf unserem Wochenmarkt freuen sich 
unsere Marktbeschicker:
•	 Obst und Gemüse von Manfred Brecht
•	 Fleisch- und Wurstwaren der Metzgerei Sulger
•	 Honig und Bienenprodukte von Susanne Meier „Gutes aus 

dem Bienenstock“ (immer am 1. Donnerstag im Monat)
 
  

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen e.V.

Betreuter Einkaufsfahr-
dienst pausiert! 
Aufgrund der aktuellen Situation findet 
bis auf unbestimmte Zeit, keine betreute 
Einkaufsfahrt durch das Ehepaar Ilse und 
Manfred Schlosser statt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Bleiben Sie gesund! 
 
 

LANDKREIS

Corona-aktuell: Schrittweise  
Wiedereröffnung der Schulen  
Wichtige Hinweise zum Busverkehr im Landkreis Tuttlin-
gen ab dem 4. Mai 2020  
Nach den bisherigen Ankündigungen des Landes Ba-
den-Württemberg wurde der Schulbetrieb am 4. Mai 2020 
wieder schrittweise gestartet. Zunächst haben in den wei-
terführenden Schulen die beiden Abschlussjahrgänge 
(diesjährige und künftige Abschlussklasse) wieder ihren 
Schulbetrieb aufgenommen.  
Um diesen stufenweisen Wiedereinstieg in den Schulbe-
trieb abzubilden, wurde das Fahrplanangebot zum 4. Mai 
2020 wieder auf den Schulfahrplan umgestellt. Die Abend-
verkehre ab 20/21 Uhr bleiben weiterhin eingestellt und 
sind in den PDF-Fahrplänen unter www.tuticket.de – Menü 
– Fahrpläne und Netze – Fahr- & Liniennetzpläne ersichtlich. 
Diese Regelung gilt bis auf Weiteres für die Zeit, in der die 
derzeitigen Kontaktbeschränkungen bestehen.  
Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtspläne an den Haltestel-
len im Landkreis nicht aktualisiert werden. Es wird tagsüber 
der normale Schulfahrplan (Kennzeichnung im Fahrplan mit 
dem „S“-Symbol sowie alle Fahrten ohne die Einschränkung 
auf Ferien- oder Schultage) gefahren und lediglich der Ver-
kehr ab 20 Uhr nach und nach eingestellt.  
In diesem Zusammenhang möchten wir nochmals auf die 
seit dem 27.04.2020 bestehende Maskenpflicht im öf-
fentlichen Nahverkehr und an den Haltestellen hinweisen. 
Wir bitten alle Fahrgäste, sich zur eigenen Sicherheit und 
zum Schutz der anderen an die Vorschriften der Bundesre-
gierung und die Hygiene- und Abstands-Hinweise des Ro-
bert-Koch-Instituts zu halten. 

Der Ringzug hat Sonderfahrpläne veröffentlicht. Die vorläu-
figen Fahrpläne finden Sie auf der TUTicket-Homepage im 
aktuellen Beitrag zu den Corona-Verkehrsmeldungen.  

Auch die Deutsche Bahn (DB) hat seit dem 4. Mai 2020 in 
Abstimmung mit dem Land Baden-Württemberg die Zahl 
der Verbindungen im Regionalverkehr wieder angehoben. 
Bitte informieren Sie sich über Fahrpläne der DB direkt auf 
der DB-Internetseite oder nutzen Sie die Reiseauskunft der 
DB, des Landes Baden-Württemberg (www.efa-bw.de) oder 
die Navigator-App zur Verbindungssuche. 
Seit dem 4.Mai 2020 ist auch der Vordereinstieg in den 
Bussen wieder möglich, sodass ab diesem Zeitpunkt wieder 
Fahrkarten im Bus gekauft werden können und nicht nur an 
den Fahrscheinautomaten an den Ringzughaltepunkten. In 
diesem Zusammenhang möchte der Verkehrsverbund TUTi-
cket nochmals auf die allgemeine Pflicht zum Fahrkartenkauf 
hinweisen und mitteilen, dass ab diesem Zeitpunkt wieder 
Fahrscheinkontrollen durchgeführt werden. Der Fahrgast 
hat sich im Vorfeld davon zu überzeugen, dass er den richti-
gen Fahrausweis für die vorgesehene Fahrt besitzt.  

Bei Fragen stehen die MitarbeiterInnen des TUTicket-Kun-
denCenters gerne zu den regulären Öffnungszeiten per Te-
lefon unter 07461 926 3500 und per E-Mail 
(info@tuticket.de) zur Verfügung. 
 

 

Keine Frühjahresbelebung:  
Arbeitslosigkeit steigt stark an 
Die April-Daten machen die Auswirkungen der Corona-Krise 
auf den Arbeitsmarkt Schwarzwald-Baar-Heuberg deutlich: 
Eine Vervielfachung der Anzahl an Anzeigen auf Kurzarbeit, 
ein Anstieg der Arbeitslosigkeit auf den höchsten Stand 
seit zehn Jahren und eine stark sinkende Nachfrage nach 
Arbeitskräften sind die Indikatoren. „Diese Entwicklung 
zieht sich durch nahezu alle Branchen“, stellt Sylvia Scholz, 
Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Rottweil - Villingen-Schwenningen fest. „Anders als in der 
Wirtschafts- und Finanzkrise vor zehn Jahren sind aktuell 
viele Bereiche gleichermaßen von der Einschränkung der 
Wirtschaftstätigkeit durch Arbeitsausfälle, Kontaktbe-
schränkungen und geschwächter Nachfrage betroffen.“ 

Kurzarbeit
Die Zahl der Betriebe, die Kurzarbeit planen, ist drastisch 
gestiegen: Seit März 2020 haben 4.761 Betriebe im Agen-
turbezirk konjunkturelle Kurzarbeit angezeigt. Im Vorjah-
reszeitraum wurden 30 Anzeigen gestellt. Die Zahl der 
Beschäftigten, für welche die Betriebe seit März 2020 
Kurzarbeit angezeigt haben, beläuft sich auf 72.150. Allein 
im April waren es 55.661 Personen. Im Vorjahreszeitraum 
wurde Kurzarbeit für rund 500 Personen angezeigt. Aktuell 
sind vor allem mittlere und kleine Betriebe betroffen. Mehr 
als zwei Drittel der Betriebe, welche Kurzarbeit planen, ha-
ben weniger als zehn Mitarbeiter.
 
„Der Beratungsbedarf der Arbeitgeber ist seit Beginn der 
Corona-Krise extrem gestiegen. Um neben der Beratung 
auch die zeitnahe Antragsbearbeitung und Auszahlung des 
Kurzarbeitergeldes sicher zu stellen, wurden aus anderen 
Bereichen der Agentur Mitarbeiter qualifiziert um die Kurz-
arbeiter-Teams personell zu verstärken“, sagt Sylvia Scholz. 
„Die hohe Nachfrage nach Kurzarbeit zur finanziellen Über-
brückung von Arbeitsausfällen zeigt, dass unsere Unter-
nehmen hier in der Region Arbeitsplätze sichern und ihre 
Beschäftigten in den Betrieben halten möchten.“ Ab sofort 
steht für Unternehmen auch eine neue Antragshilfe zur 
Verfügung. Eine App erleichtert die Anzeige und Antrags-
stellung von Kurzarbeit: Unterlagen können per Smartpho-
ne eingescannt, hochgeladen und direkt an die zuständige 
Stelle geschickt werden. Zu finden ist die kostenlose App 
der Bundesagentur für Arbeit unter dem Namen Kurzarbeit 
App in den App-Stores.
Wenn Betriebe Kurzarbeit planen, müssen sie das bei der 
Agentur für Arbeit zunächst anmelden. Ohne diese Anzeige 
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auf Kurzarbeit ist später keine Zahlung möglich. Wenn tat-
sächlich kurzgearbeitet wird, können die Anträge mit den 
Abrechnungslisten der Betriebe innerhalb einer Frist von 
drei Monaten nach dem Monat mit Kurzarbeit abgegeben 
werden. Erst wenn die Informationen über die tatsächliche 
Inanspruchnahme der Kurzarbeit vorliegen und bearbei-
tet sind, kann bilanziert werden, ob und wie viele Personen 
kurzgearbeitet haben, in welcher Branche und wie hoch der 
Arbeitsausfall war. 
 
Hilfe zur Existenzsicherung
Kurzarbeiter mit niedrigen Löhnen und Selbstständige sind 
aufgrund der Corona-Krise verstärkt auf Hilfe zur Existenz-
sicherung angewiesen: Im Bereich der Grundsicherung 
(Rechtskreis SGB II) stieg der Bestand an erwerbsfähigen 
leistungsberechtigten Personen von März auf April um 388 
Personen auf 10.362 Personen. Ein Großteil dieser Zunah-
me ist auf erwerbstätige Personen zurückzuführen, deren 
Einkommen mutmaßlich wegen Kurzarbeit (bei abhängigen 
Beschäftigten) oder Auftragsausfall (bei Selbständigen) 
nicht ausreicht, das Existenzminimum zu decken. Im April 
umfasst dieser Personenkreis 316 Personen, im Vormonat 
März waren es lediglich 41 Personen. 
 
Arbeitslose und Arbeitslosenquote 
Im saisonalen Verlauf ist im April aufgrund der Frühjahres-
belebung üblicherweise ein Rückgang der Arbeitslosigkeit 
zu verzeichnen. Die Zahl der Arbeitslosen im Agenturbezirk 
Rottweil - Villingen-Schwenningen ist dieses Jahr jedoch von 
März auf April stark um 1.487 Personen gestiegen. Aktuell 
beläuft sich die Zahl der Arbeitslosen auf 10.656 Personen, 
im Vormonat waren es noch 16,2 Prozent weniger. Ein noch 
deutlicherer Anstieg zeichnet sich im Vergleich zum Vorjahr 
ab: Seit April 2019 ist die Arbeitslosigkeit um 46,5 Prozent 
gestiegen, damals waren 7.273 Personen betroffen. Der Zahl 
der Arbeitslosen ist auf dem höchsten Stand seit September 
2010. Damals wurden 11.290 Arbeitslose im Agenturbezirk 
gezählt. Eine Zunahme von neu arbeitslos gemeldeten Per-
sonen ist branchenübergreifend zu beobachten. Die meisten 
Zugänge aus sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung 
im Agenturbezirk Rottweil – Villingen-Schwenningen kom-
men aus dem verarbeitenden Gewerbe, der Arbeitnehmer-
überlassung und aus dem Gastgewerbe.
Die Arbeitslosenquote steigt um 0,6 Prozentpunkte auf jetzt 
3,8 Prozent, bleibt aber nach wie vor unter dem Landes-
schnitt von aktuell 4,0 Prozent. Die Quote im Agenturbezirk 
betrug noch vor Jahresfrist 2,6 Prozent. Im April meldeten 
sich 3.148 Männer und Frauen neu oder erneut arbeitslos, 
621 mehr als im März. Gleichzeitig konnten 1.671 Menschen 
ihre Arbeitslosigkeit beenden, 824 weniger als im Vormonat. 
 
Entwicklung nach Landkreisen
Im Landkreis Tuttlingen wurden im April 2.850 Arbeitslose 
gezählt, 291 Personen mehr als im Vormonat. Die Arbeitslo-
senquote ist um 0,4 Prozentpunkte auf 3,5 Prozent gestie-
gen. Im Kreis Rottweil nahm die Zahl der Arbeitslosen um 
423 auf 2.665 zu. Hier stieg die Quote um ein halbes Pro-
zent auf 3,3 Prozent.
Der Schwarzwald-Baar-Kreis verzeichnet mit plus 773 auf 
aktuell 5.141 arbeitslose Personen den stärksten Anstieg. 
Die Quote im Schwarzwald-Baar-Kreis stieg auf 4,3 Prozent 
– ein Anstieg um 0,7 Prozentpunkte. 
 
Entwicklung nach Rechtskreisen
Schlüsselt man die Arbeitslosigkeit nach Arbeitslosenver-
sicherung (Rechtskreis SGB III) und Grundsicherung (SGB 
II) auf, wird die Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt deutlich 
sichtbar: Mit im April 6.605 Arbeitslose im Rechtskreis SGB 
III, sind das 953 Personen oder 16,9 Prozent mehr als im 
Vormonat und 2.695 oder 68,9 Prozent mehr als vor einem 
Jahr. In der Grundsicherung (Rechtskreis SGB II) ist die Zahl 
der Arbeitslosen um 534 oder 15,2 Prozent auf 4.501 ge-
stiegen. Gegenüber dem April 2019 ist ein Anstieg um 688 
oder 20,5 Prozent zu verzeichnen. 

Stellenmarkt
Die Nachfrage nach Arbeitskräften nimmt weiter ab: Der 
Zugang an gemeldeten Arbeitsstellen sank um 71,5 Prozent 
im Vergleich zum Vorjahr. Im April meldeten Betriebe und 
Verwaltungen aus der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
dem gemeinsamen Arbeitgeber-Service der Agentur für 
Arbeit und der Jobcenter 528 neue Stellenangebote zur 
Besetzung. „Es gibt natürlich auch jetzt noch einige Bran-
chen, die dringend Beschäftigte suchen, etwa in der Lo-
gistik oder im Gesundheitswesen“, beschreibt Scholz die 
Lage. „Arbeitgeber mit Personalbedarf, insbesondere in 
den systemrelevanten Bereichen, werden weiterhin durch 
den Arbeitgeberservice bei der Suche nach geeigneten Ar-
beitskräften unterstützt.“ Im April waren insgesamt 4.280 
zu besetzende Stellen gemeldet. 
 
Ausbildungsmarkt
Derzeit suchen noch 1.213 junge Menschen in der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg einen Ausbildungsplatz. Ihnen 
gegenüber stehen 2.370 offene Lehrstellen, die der Agen-
tur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen gemeldet 
wurden. Seit Oktober wurden der Agentur insgesamt 4.011 
Ausbildungsstellen gemeldet. Das Verhältnis von unbesetz-
ten Berufsausbildungsstellen und unversorgten Bewerbern 
ist aktuell gut für Ausbildungsplatzsuchende. „Ich möchte 
unsere Arbeitgeber in der Region bitten, auch in diesen Zei-
ten an Ihrer Ausbildungsbereitschaft festzuhalten und zu 
bereits gegebenen Ausbildungszusagen zu stehen“, bekräf-
tigt Sylvia Scholz. „Durch die Investition in den Nachwuchs 
sichern sie sich qualifizierte Fachkräfte, die auch nach der 
Corona-Krise weiterhin gefragt sein werden.“ 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen  
ob Eck und Emmingen-Liptingen

Aufgrund des Corona-Virus setzen wir in der Evangelischen 
Eckstein-Kirchengemeinde in Neuhausen ob Eck und in Em-
mingen-Liptingen bis auf weiteres sämtliche Gottesdiens-
te, Kindergottesdienste, Gruppen und Kreise aus. 
Der Konfirmandenunterricht findet ebenfalls nicht statt. 

Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Vorsichtsmaßnahmen. 

Wir möchten auf folgende Angebote aufmerksam machen: 
In Verbindung mit dem abendlichen Beten beim ökumeni-
schen Glockenläuten bieten die Tuttlinger Pfarrerinnen und 
Pfarrer abwechselnd einen täglichen Impuls an, der aufhor-
chen lassen und Mut machen will.  

Wer in den Verteiler für die Impulse aufgenommen werden 
möchte, kann sich an Herrn Pfarrer Dr. Dober (Johannes-
Martin.Dober@elkw.de) oder das Tuttlinger Gemeindebüro 
wenden (karin.faude@elkw.de) und bekommt die Nachrich-
ten dann täglich per E-Mail zugesandt. 

Außerdem können Andachten, Video-Gottesdienste und 
die Tagesimpulse auf der Internet-Seite der Tuttlinger Ev. 
Kirchengemeinde abgerufen werden 
(www.corona.ev-kirche-tuttlingen.de).  

Ebenso finden sich aktuelle Predigten und Fürbittgebete 
auf der Homepage der Christuskirchengemeinde in Mühl-
heim (www.gemeinde.muehlheim-christuskirche.elk-wue.
de (Rubrik Gottesdienste). Frau Pfarrerin Kaisner bietet 
in nachbarschaftlicher Verbundenheit an, diese auch per 
E-Mail zu verschicken. Sollten Sie keinen Internetzugriff 
haben, lassen wir Ihnen die Predigten auch gerne per Post 
zukommen. Bitte wenden Sie sich zur Organisation bei Inte-
resse an das Gemeindebüro der Eckstein-Kirchengemeinde 
(Kontaktdaten siehe unten).  
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Bitte beachten Sie:  
Während der Vakatur übernehmen die Pfarrerinnen und 
Pfarrer aus dem Umland die Kasualvertretungen (insbeson-
dere Beerdigungen).  

Wenn es um Beerdigungen geht, wenden Sie sich bitte in 
der Zeit vom: 

04.05.2020 – 10.05.2020 an die Pfarrerschaft 
in Tuttlingen unter der Nummer 07461/927522.  

11.05.2020 – 17.05.2020  an Pfarrer Thiemann in 
Spaichingen unter der Nummer 07424/2577 

18.05.2020 – 24.05.2020 an Pfarrer Dr. Figel in 
Hausen ob Verena unter der Nummer 07424/2132 

Unser Gemeindebüro ist weiterhin besetzt – jedoch 
für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Sie erreichen uns am Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Sie können telefonisch unter der Nummer 07467/385; per 
Fax unter der Nummer 07467/530 oder per Email: gemeinde-
buero.neuhausenoe@t-online.de Kontakt zu uns aufnehmen. 

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhausen ob Eck 

  

VEREINSMITTEILUNGEN

Feuerwehr Emmingen-Liptingen

Altersabteilung Emmingen-Liptingen 
Liebe Alterskameraden, 
aufgrund der Corona-Krise muss unser für Mittwoch, 
15.05.2020 geplantes Grillfest mit Frauen leider ausfallen. 
Da die Feierlichkeiten im Juli zur 1200-Jahr-Feier abgesagt 
wurden, entfällt deshalb auch unser Treffen zum Handwer-
kervesper am Montag, 13.07.2020. 
Bleibt oder werdet alle gesund. 
 Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Rainer & Waldemar 
 
 

Emminger Boule -Turnier 
Absage Boule-Turnier 
Sehr geehrte Boule - Freunde,  
aufgrund der aktuellen Situation mit dem Corona Virus 
kann unser am 19. Juli geplantes Boule-Turnier in diesem 
Jahr nicht stattfinden. Da bei dieser Veranstaltung die vor-
geschriebenen Maßnahmen wie (Mindestabstand von 1,50 
– 2 m, Schutzmasken) sehr schwierig einzuhalten sind, ha-
ben wir beschlossen das Boule-Turnier auf nächstes Jahr zu 
verschieben. 
Bis dahin macht es gut und bleibt gesund, 
Euer Organisationsteam 
  
   

Musikverein Liptingen

Musikverein Liptingen  
beteiligt sich an Klopapier-Challenge 
Der Musikverein Liptingen wurde durch den Musikverein 
Göggingen für die Klopapier Challenge nominiert. Dabei 
geht es darum einen Film zu erstellen, in dem die Mitglieder 
des Vereins in möglichst kreativer Art eine Klopapierrolle fan-

gen und weitergeben. Wenn die einzelnen Filmchen aneinan-
dergeschnitten werden, entsteht ein wirklich witziges Ergeb-
nis. Da wir durch die Corona-Situation unserer Leidenschaft 
der Blasmusik nicht nachkommen können, war es für uns eine 
willkommene Abwechslung uns dieser Nominierung zu stel-
len. Das Ergebnis können Sie auf unserer Homepage 
(www.mv-liptingen.de) oder auf YouTube gerne anschauen.  

Wir ließen es uns auch nicht nehmen, weitere Vereine für 
die Challenge zu nominieren. Wir hoffen den Nominierten 
macht es genau so viel Spaß, wie uns. 
 
 

AUS DER NACHBARSCHAFT

Beratung im Sozialrecht  
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGm-
bH inRadolfzell  mit Petra Mauch finden am Dienstag, den 
26. Mai und Donnerstag, den 28. Mai von 9 bis 15.30 Uhr 
in der VdK-Servicestelle, Bleichwiesenstr. 1/1 statt.  

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07732 92360 
ist erforderlich. 

 

Lebensadern der Landschaften:  
Regierungspräsidium Freiburg startet 
Online-Beteiligung zum dritten Bewirt-
schaftungsplan der Wasserrahmenricht- 
linie 
Regierungspräsidentin Schäfer:  
„Helfen Sie mit, unsere Bäche,  
Flüsse und Seen naturnah zu gestalten“ 
Was ist zu tun, um Flüsse, Bäche, Seen und Grundwasser 
im Regierungsbezirk Freiburg in einen ökologisch guten 
Zustand zu bringen? Interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
Kommunen, Vereine und Verbände können sich ab sofort 
auf einem Beteiligungsportal im Internet über den dritten 
Bewirtschaftungsplan (2022 bis 2027) der europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie informieren und ihre Vorschläge 
einbringen.

„Flüsse und Bäche sind die Lebensadern unserer Landschaf-
ten. Helfen Sie mit, unsere Gewässer naturnah zu gestalten 
und damit Lebensräume für unzählige Tier- und Pflanzenar-
ten zu entwickeln“, so Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer.
 
Ursprünglich hatte das RP in diesem Frühjahr regiona-
le Veranstaltungen zur Beteiligung der Öffentlichkeit am 
dritten Bewirtschaftungszyklus geplant. Aufgrund der Ein-
schränkungen durch die Corona-Verordnung des Landes 
und zum Schutz der Gesundheit findet die Beteiligung nun 
erstmals digital statt. Bis zum 31. Mai können sich Interes-
sierte auf der Internetseite des Regierungspräsidiums über 
die geplanten Maßnahmen zur Renaturierung von Gewäs-
sern informieren und sich aktiv in die weiteren Planungen 
einbringen. Dort sind auch Vorträge und Videos über die 
Oberflächengewässer und das Grundwasser in den Regio-
nen eingestellt.
 
Den Link zur Online-Beteiligung sowie eine Anleitung finden 
Sie unter „Aktuelles“ auf der Internetseite des RP: 
www.rp-freiburg.de 
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Jetzt gibt es die Meisterprämie 
1.500 Euro für neue Handwerksmeisterinnen und Hand-
werksmeister 
Der Meisterbrief steht für Qualität und Qualifikation im 
Handwerk. Jetzt lohnt sich der Titel noch mehr. Denn jeder 
neue Meister und jede neue Meisterin bekommt vom Land 
Baden-Württemberg eine Prämie in Höhe von 1.500 Euro. 
Die Meisterprämie gilt rückwirkend für alle erfolgreichen 
Abschlüsse ab dem 1. Januar 2020 und kann jetzt direkt bei 
der Handwerkskammer beantragt werden. 
So gibt es die Meisterprämie:
1. Die Prämie gilt für alle Meisterabsolventen im Hand-

werk, die nach dem 01.01.2020 ihre Prüfung erfolgreich 
absolviert haben.

2. Die erfolgreiche Prüfung zur Handwerksmeisterin oder 
zum Handwerksmeister muss durch die Vorlage des 
Meisterprüfungszeugnisses nachgewiesen werden. Es 
zählen Abschlüsse nach dem Handwerksregister A und 
B. Bei fachlich unterschiedlichen Abschlüssen kann die 
Prämie auch mehrfach ( je bestandener Prüfung) ge-
währt werden.

3. Beschäftigungsort und/oder Hauptwohnsitz der Meister-
absolventen müssen zum Zeitpunkt der Feststellung des 
Prüfungsergebnisses in Baden-Württemberg liegen.

4. Der Antrag auf die Meisterprämie wird an die Hand-
werkskammer gerichtet, die das Meisterprüfungszeug-
nis ausgestellt hat.

5. Wurde die Meisterprüfung außerhalb von Baden-Würt-
temberg abgelegt, sind Meisterabsolventen antragsbe-
rechtigt, wenn sie nachweisen können, dass die Prüfung 
im entsprechenden Handwerksgewerk in Baden-Würt-
temberg nicht angeboten wird. In diesen Fällen hilft die 
für den Hauptwohnsitz oder Beschäftigungsort in Ba-
den-Württemberg zuständige Handwerkskammer weiter.

6. Sind alle Voraussetzungen erfüllt, kann der Antrag mit 
den entsprechenden Nachweisen bei der Handwerks-
kammer eingereicht werden. Sie prüft die Angaben und 
zahlt die Prämie aus.

 
Informationen zur neuen Meisterprämie und ein Antrags-
formular zum Download stehen unter www.hwk-konstanz.
de/meisterpraemie. 
 
 

Kostenlose Energieberatung  
Energieberatungen während der Corona-Krise für Bürger 
aus dem Landkreis Tuttlingen finden immer montags tele-
fonisch, per E-Mail oder per Video-Chat statt. 
Ein Energieberater der Energieagentur und Verbraucher-
zentrale informiert Sie neutral und kostenlos zu Themen 
wie energetische Gebäudesanierung, dem Einsatz von er-
neuerbaren Energien, gesetzlichen Anforderungen und den 
aktuellen Fördermitteln zu Ihrem Projekt. 
Die Beratungstermine müssen vorab zeitlich fixiert werden. 
Das Büro der Energieagentur Landkreis Tuttlingen ist für 

die Energieberatungs-Terminierung telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter info@ea-tut.de er-
reichbar. 
Die Beratungen werden gefördert durch das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Energie. 
 
 

Fußballbezirk Schwarzwald  
spendet Getränke an das  
Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Eine Erfrischung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Klinikum Landkreis Tuttlingen spendete der Fußballbe-
zirk Schwarzwald im Namen seiner rund 80 Fußballvereine. 
„Das Klinikum ist das ganze Jahr als Anlaufstelle für unsere 
Sportler da. Deshalb wollten wir als Fußballbezirk einen Bei-
trag leisten, mit dem wir uns bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Klinikums ganz herzlich bedanken kön-
nen und unsere Wertschätzung zeigen können“, so Marcus 
Kiekbusch, Vorsitzender des Fußballbezirks aus den Kreisen 
Rottweil und Tuttlingen. Vor dem Zentrallager des Klinikums 
übergab er im Namen der Vereine 60 Kisten der Getränke 
„afri-cola“ und „Bluna“ an Oliver Butsch, Personalleiter am 
Klinikum Landkreis Tuttlingen. 
Diese wird das Klinikum an den Gesundheitszentren Tuttlin-
gen und Spaichingen an seine Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter verteilen. 

 

Wiedereröffnung unter  
außergewöhnlichen Umständen 
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck öffnet am Sams-
tag, den 9. Mai 2020 wieder für Besucher 
Endlich ist es wieder soweit: Nach einer längeren, dem Co-
ronavirus geschuldeten Winterpause öffnet das Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck am Samstag, den 9. Mai 2020, 
wieder seine Tore. Die Wiedereröffnung ist jedoch nur unter 
besonderen Voraussetzungen wieder möglich. So können 
leider nicht alle Häuser direkt wieder geöffnet werden, da 
viele Räume klein und von außen nicht einsehbar sind. Aller-
dings hat sich das Museumsteam für die großen und auch 
kleinen Besucher etwas ganz Besonderes überlegt, sodass 
der Museumsbesuch wieder zu einem spannenden Erlebnis 
wird. Im gesamten Museumsgelände muss selbstverständ-
lich der vorgeschriebene Abstand eingehalten werden, den 
Zutritt zu den geöffneten Museumshäusern regeln selbst 
konstruierte Ampeln. Im Museumslädele gilt wie in jedem 
anderen Laden auch Mundschutzpflicht.  
Für diese ganz besondere Zeit gelten auch besondere Ein-
trittspreise: So zahlen Erwachsene aktuell nur 5,00 Euro 
Eintritt, Kinder und Jugendliche bis einschließlich 16 Jahren 
haben wie immer freien Eintritt. Alle Museumsveranstaltun-
gen und -vorführungen bis einschließlich 31. August 2020 
müssen aufgrund der Coronaverordnung jedoch leider ent-
fallen. 

Ende des redaktionellen Teils


